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Liebe Mitglieder und Unterstützer des Fördervereins, 

liebe Freundinnen und Freunde des Kinderzentrums Bremen,

mit diesem Vereinsbrief, den Sie ausnahmsweise postalisch und 

nicht als Mail bekommen, überreichen wir Ihnen die Festschrift zum 

40. Jahrestag des Bestehens des Sozialpädiatrischen Instituts -

Kinderzentrum Bremen. Seit 1987 arbeitet es zum Wohl von Kindern 

mit Entwicklungsauffälligkeiten und Behinderung und ihrer 

Angehörigen. Am Freitag, den 24.8.2018 wurde dies mit einem 

feierlichen Festakt gewürdigt.

Und es gibt noch einen zweiten Grund, sich mit den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern des Kinderzentrums zu freuen: dank mehrerer 

Spenden konnte jetzt der Umbau des Eingangs- und 

Anmeldebereichs im Gebäude an der Friedrich-Karl-Straße 

umgesetzt werden. Von beidem möchten wir Ihnen heute berichten. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Hermann Schulte-Sasse

Vorsitzender

Förderverein Kinderzentrum Bremen e.V.

Vorstand: 
Dr. Hermann Schulte-Sasse 
Vorsitzender 
Dr. Burkhard Mehl  
stellv. Vorsitzender 

Schirmherr: 
Carsten Sieling 
Bürgermeister 

Sitz des Fördervereins: 
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Das Kinderzentrum ist 40 Jahre alt 
Das Kinderzentrum wurde am 24. Juli 1978 in 
Betrieb genommen und hat seither über 25000 
Kinder zum Teil kindheitslang begleitet. Hiervon 
und von der Wertschätzung, die das Kinder-
zentrum seit seiner Gründung von vielen Seiten 
erfahren hat, vermittelt die Festschrift einen 
breiten Eindruck.
Als Festredner traten die Senatorin für Gesund-
heit, Frau Prof. Quante-Brandt, die Geschäfts-
führerin der Gesundheit Nord Frau Dernedde, 
der Vorsitzende des Fördervereins und frühere 
Gesundheitssenator, Herr Dr. Schulte-Sasse, 
sowie der Vertreter der Bremer Kinderärzte, 
Herr Dr. Trapp, auf. In allen Ansprachen wurde 
auf die besondere Bedeutung des Kinderzen-
trums für die Betreuung behinderter und von 
Behinderung bedrohter Kinder und Jugendlichen 
hingewiesen und eine gleichartige Institution in 
Bremen für Erwachsene mit Behinderung 
gefordert. Nach Aussage der Gesundheits-
senatorin wird ein Medizinisches Zentrum für 
Erwachsene mit schweren Behinderungen 2019 
in Bremen eröffnet werden.

Bevor Herr Dr. Fricke, Leiter des Werner-Otto-
Instituts Hamburg (dem dortigen Sozialpädi-
atrischen Zentrum) über die bisherige Ent-
wicklung und die künftigen Perspektiven 
sozialpädiatrischer Arbeit in Deutschland 
referierte, wurde den Gästen des Festaktes 
noch ein ganz besonderes kuturelles Highlight 
geboten:
das inklusive Tanztheater von tanzbar_bremen 
präsentierte ihr aktuelles Stück "Die Ballroom 
Busters"! Die 6 Tänzerinnen und Tänzer mit und 
ohne Behinderung unter der Leitung von 
Corinna Mindt enthüllten mit choreografischer 
Fantasie und Lust am Eigensinn  die Höhen-
flüge, Untiefen und Fallstricke des miteinander 
Tanzens. Die Zuschauer waren begeistert.

Der Umbau des Eingangs- und 
Aufnahmebereichs ist fertiggestellt!
Wir haben ja schon mehrfach über die Planungen für den 
patientengerechteren Umbau im Eingangsbereich des  
Kinderzentrums berichtet. Dank der wunderbaren 
Spendenbereitschaft konnte fast die gesamte für den 
Umbau notwendige Geldsumme eingeworben werden. 
Während der Sommerferien wurde jetzt in 4-wöchiger 
intensiver Bautätigkeit ein neues, hell und ansprechend 
wirkendes patientenfreundliches neues Ambiente ge-
schaffen. Im Mittelpunkt steht der neue Empfangstresen, 
der offen und beim Hereinkommen auf den ersten Blick 
erkennbar ist. Auf Wänden und Glastüren führen 
maritime Abbildungen den Besucher in das kleine "Dorf", 
das seit vielen Jahren das Erkennungsemblem des 
Kinderzentrums darstellt. Neue Möbel laden zum kurzen 
Warten ein, der Tresen ist jetzt auch für kleinere Kinder 
oder Rollstuhlfahrer gut einsichtig. 
Noch fehlen einige Details wie neue Vorhänge an den 
Fenstern oder einige Sitzmöbel; sie werden in Kürze 
geliefert.
Ein besonderes Anliegen des Fördervereins, aber auch 
der Mitarbeiter des Kinderzentrums ist es, allen Spen-
dern, soweit noch nicht geschehen, auch persönlich zu 
danken und sie durch die neuen Räumlichkeiten zu 
führen.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Architektenbüro 
Gerlach, Schneider und Partner, namentlich der 
Innenarchitektin Frau Carolin Kimmer, die zusammen mit 
Mitarbeitern des Kinderzentrums die Konzeption des 
Umbaus und die Durchführung der Umbauarbeiten 
hervorragend und sehr professionell begleitet hat.




